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TERMIN
Mittwoch, 6. Juni 2018  
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VERANSTALTUNGSORT
Jugendherberge Stuttgart International 
Haußmannstraße 27 
70188 Stuttgart
Tel: +49 711 664747-14

ANREISE
www.jugendherberge-stuttgart.de
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> FORTBILDUNG

6. Juni 2018
Jugendherberge Stuttgart 
International in Stuttgart 

„Berufsorientierung-
gendersensibel!“

Unterstützt durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg



Anmeldung zur Fortbildung am Mittwoch 6. Juni 
2018 von 10.00 (Ankommen 09.30 Uhr) bis 16.00 Uhr 
in der Jugendherberge Stuttgart International

 Hiermit melde ich mich verbindlich an.

Name, Vorname

Organisation

Straße 

PLZ, Ort

E-Mail

Ort, Datum

Unterschrift

ESSEN

  Ich esse vegetarisch.  

  Ich esse nicht vegetarisch. 
	
Eigene Angaben/Besonderheiten:

ANMELDUNG
BIS 18. MAI 2018 (VOR DEN PFINGSTFERIEN!)

Das Qualifizierungsangebot richtet sich an
>	 Mitglieder des Netzwerkes Teilzeitausbildung 

Baden-Württemberg
>	 interessierte Pädagog*innen und Multipli- 

kator*innen in der Beruflichen Bildung 

„Berufsorientierung-gendersensibel!“
In diesem Workshop erlangen Sie Wissen über 
Geschlechter- und Berufswahltheorien und Sie 
können den Übertrag von der Theorie in die 
Praxis anhand von Fallbeispielen erproben. 

Theoretisch stehen Frauen wie Männern – die 
entsprechenden Schulabschlüsse vorausgesetzt – 
heutzutage eine Vielzahl von Ausbildungsberufen 
offen. Nach wie vor besteht jedoch eine starke 
Geschlechtersegregation auf dem Ausbildungs- 
und Arbeitsmarkt, und zwar in horizontaler wie 
vertikaler Hinsicht. Mit vielen Berufsbereichen 
sind nach wie vor Geschlechterbilder eng 
verknüpft – probieren Sie es aus: 

„Maschinenbau“, „Pflege“ – was für Menschen 
sehen Sie jeweils vor Ihrem inneren Auge? 

Diese Geschlechterbilder wirken sowohl in den Köpfen 
derjenigen, die auf der Suche nach einer Ausbildung 
sind, als auch bei denen, die ausbilden, beraten, ori-
entieren. Der Workshop zeigt exemplarisch Wege auf, 
wie diese Bilder irritiert werden können und der Fokus 
weg von Geschlecht hin zu Interessen, Fähigkeiten und 
Möglichkeiten verschoben werden kann.

Referentin:
Barbara Scholand
Erziehungswissenschaftlerin, langjährige Forschungs-
tätigkeit zu Fragen von Geschlecht und Bildung; 
Trainerin für Kommunikation, Gewaltprävention und 
geschlechtergerechte Bildung.

WAS SIE ERWARTET


